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Telefon (05222) 9311-10
Fax (05222) 9311-55

Stefan Backe (bas) -11
Dieter Asbrock (as) -14
Katrin Kantelberg (kk) -13
 
Anzeigen- und Leserservice
Telefon (05231) 911-333

Kartenservice
Telefon (05231) 911-113

, 9.45-13, 13.45-
18 Uhr, Kurgastzentrum,
Termine, Tel. 18 32 80.

, Do 9-
12.30 Uhr, Salzhof.

, Fr 10-12
Uhr, AWO-Begegnungs-
zentrum, Schötmar, Neue
Straße 3, Tel.
(0 52 22) 8 07 18 93.

, Do
13-17 Uhr, Verein „awb“,
Kiliansweg 7 – 9.

, Do
10.15-16.45, Fr 10.15-16.45
Uhr, Roter Platz vor Erlebnis
Gradierwerk.

, 13.30-
17.30 Uhr, mit Ausstel-
lungsbesichtigung, Begeg-
nungsstätte Schötmar, Am
Kirchplatz 1c.

, Atemgym-
nastik, Fr 11 Uhr, Erlebnis-
Gradierwerk.

, Do 9.45-
17.30, Fr 9.45-17.30 Uhr,
ErlebnisGradierwerk,
Haupteingang.

, Bewegungs-
meditation, Fr 16 Uhr,
Hortus Vitalis, am Kur-
parksee.

, Do 13-
19, Fr 13-19 Uhr, Transfusi-
onszentrum, Heldmanstraße
45.

, Do 8-20 Uhr, Fr
6-8 und 13 -20 Uhr, Bega-
kamp 10, Tel.
(0 52 22) 5 01 76.

,
und Al-Anon, für Angehö-
rige und Freunde, Do 19.30
Uhr, Gemeindehaus, Mar-
tin-Luther-Straße 9.

, Do 9-22,
Fr 7-23.59 Uhr, Extersche
Straße 42.

, Fr 10-18
Uhr, „Ostertor-Galerie“,
Osterstraße.

, Bil-
dungs- und Lernberatung,
Fr 9-14 Uhr, Kurgastzent-
rum.

, Tel. 05222-3639310,
Do 9-12, 16-18 Uhr, Ambu-
lanter Hospiz- und Pallia-
tivberatungsdienst, Lange
Straße 9.

, Do
9-11, Fr 9-11 Uhr, Turmga-
lerie, Nordstraße 21.

, Telefon
(05222) 8071893, Fr 10-12
Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte, Schötmar, Neue Stra-
ße 3.

, Eltern-
Kind-Gruppe der ev. Fami-
lienbildung für ein- bis
dreijährige Kinder, Fr 9.30-
11 Uhr, ev.-ref. Gemeinde-
haus, Am Kirchplatz.

, Kunstausstellung der
Realschule Aspe, Fr 8 -17
Uhr, Rathaus, Rudolph-
Brandes-Allee 19.

, Fr 10-
12 Uhr, Rathaus, Fraktions-
büro, Rudolph-Brandes-
Alllee.

,
Do 17-19, Fr 17-19 Uhr, Das
Fachwerk, Pfarrkamp 8.

Am Sonntag, 11. Juni, pulsiert im Schlosspark wieder das Leben.
Es gibt Aufführungen, Musik, Spiele und viele Vereine, die sich präsentieren

VON KATRIN KANTELBERG

Bad Salzuflen-Schötmar. Es
wird getanzt, gespielt und gut
gegessen: Am Sonntag, 11. Ju-
ni, zieht wieder Leben in den
Schlosspark in Schötmar ein.
Der Bürgerverein und das
Stadtmarketing laden zum
Picknick im Park.

Zum fünften Mal findet das
Freiluft-Event statt, und wie-
der haben die Organisatoren
heimische Akteure und
Künstler für das Rahmenpro-
gramm gewinnen können. Sie
werden dafür sorgen, dass sich
sowohl auf der Bühne vor dem
Schloss als auch auf der Akti-
onsfläche einiges abspielen
wird. So sind nach Aussagen
von Patrick Lippek vom Stadt-
marketing unter anderem eine
Jazztanzgruppe vom TuS Ehr-
sen, der Wushu Kampfsport-
verein, der Radsportverein
Knetterheide als auch eine

Tanzgruppe vom TuS Ahmsen
mit Aufführungen dabei. Auf
der Bühne werden zwei Mu-
siker aus der französischen
Partnerstadt Millau, der Sän-
ger Phil Solo und Schüler-
bands der Musikschule für
Stimmung sorgen. Außerdem
gibt es ein Bouleturnier, und
das Jugendzentrum @on bie-
tet einen Zumba-Kursus zum
Mitmachen an.

Vor zehn Jahren haben Ste-
phanie Isenberg und ihre Kol-
legen mit dem Kanu-Unter-
nehmen „Rio Negro“ an der
Ladestraße in Schötmar ein
neues Zuhause gefunden.
„Mitlerweile sind wir alle
Schötmaraner und Bad Salz-
ufler geworden“, freut sich
Stephanie Isenberg. Zum run-
den Geburtstag will „Rio Neg-
ro“ ein besonderes Event bei-
steuern und wird einen Pool
zum Paddeln und Entenfi-
schen im Schlosspark aufbau-

en. Doch Achtung, warnt die
Kanutin: „Erwachsene werden
dabei garantiert nass.“ Mode-
riert wird die Veranstaltung
von Marc Oliver Schuster. Ins-
gesamt haben sich bislang et-
wa 20 Vereine angemeldet, die
an Ständen, im Pavillon oder

Zelt informieren oder auch
Selbstgemachtes, Getränke
und Essen verkaufen möch-
ten. Für besondere gastrono-
mische Akzente werden dabei
die türkische Gemeinde und
das Junkerhaus sorgen. An-
sonsten bietet der idyllische
Park am Schloss reichlich Platz,
um die Picknickdecke auszu-
rollen. Wie in den vergange-
nen Jahren auch hoffen die
Organisatoren auf rege Be-
teiligung, auf eine nette, un-
komplizierte Veranstaltung,
bei der die Geselligkeit und der
Austausch im Mittelpunkt ste-
hen. Das Picknick startet um
11 Uhr. Um 11.30 Uhr ist ein
ökumenischer Gottesdienst
geplant, den Pfarrer Andreas
Gronemeier von der Kilians-
kirche halten wird. Er freut sich
aufeinenTag,der„ebensobunt
ist, wie die Gesellschaft, die in
Bad Salzuflen und Schötmar
lebt“.

(von links) Patrick Lippek (Stadtmarketing), Jochen Heidbreder (Bürgerverein Schötmar), Stephanie Isenberg mit Tochter Mat-
hilde (Rio Negro), Frauke Borgstede (Stadtmarketing) und Andreas Gronemeier (Evangelische Kirche Schötmar). FOTO: KATRIN KANTELBERG

Anmeldung
Vereine haben noch die
Möglichkeit, sich mit
einem Stand oder Pa-
villon beim Picknick im
Park zu präsentieren.
Anmeldungen nimmt
das Stadtmarketing
entgegen. Auch werden
dort Reservierungen für
Biertisch-Garnituren
angenommen. Die
Leihgebühr beträgt
zehn Euro. Infos:
Stadtmarketing, Tel.
(05222) 183-279. (kk)

Die neue Schützen-Stele
ist bereits zwei Mal beschädigt worden

Bad Salzuflen (yg). Nicht ein-
mal eine Woche steht die Stele
zu Ehren des 450-jährigen Be-
stehens der Salzufler Schützen
auf dem Salzhof, und schon ist
sie beschädigt worden. An ei-
ner der beiden eingelassenen
Figuren in Form des Lipper
Schützen ist bereits am Abend
der Einweihung der metallene
Gewehrlauf abgebrochen
worden. Nun wurde bei der
zweiten Figur ein Teil verbo-
gen. Das ärgert nicht nur die
Schützen. „Auch wenn man
kein Freund des Schützenwe-
sens ist, muss man sich ja nicht
gleich an fremdem Eigentum
vergreifen“, schreibt ein LZ-
Leser der Redaktion.

Ein Teil des
Gewehrlaufs des Lipper Schüt-
zen fehlt. FOTO: YVONNE GLANDIEN

Der Veranstalter der Pferdemesse sucht noch Helfer,
Sänger und Reiter, die aktiv beim Programm mitwirken

Bad Salzuflen (kk). Die Pla-
nungen für die große Pferde-
messe „Horsica“ vom 23. bis 25.
März 2018 im Messezentrum
laufen an. Gesucht werden jetzt
heimische Akteure, die Lust ha-
ben, mitzumachen.

Ein umfangreiches, buntes
Programm ist für die „Horsica“
ebenso geplant wie zwei Semi-
narreihen und ein neues Pfer-
de-Theaterstück am Abend.
Wer an den Programmen aktiv
mitwirken möchte, kann sich
über die Website www.
horsica.com unter „Program-
me“ bewerben. Gesucht wer-
den auch junge Leute, die Lust
haben, im „Active Team“ mit-
zumachen und dabei hinter die
Kulissen zu schauen und ganz
nah am Puls der großen Reiter-
messe dabei zu sein.

WovieleLeuteundReitermit
Pferden mitwirken, werden
auch Unterkünfte und Pferde-
boxen benötigt. Um den Be-
stand vor Ort zu ergänzen, su-
chen die Veranstalter private
Anbieter, die Unterkünfte oder
Pferdeboxen zur Verfügung
stellen möchten. Wer Reiter
und/oder Pferde zu Gast haben
möchte, meldet sich bitte beim
Organisationsteam unter
wolf@horsica.com oder Tel.
(04881) 930140.

Gesucht werden auch Kin-
der, die als Statisten in der
Abendshow als Trolle dabei sein
möchten. Sie sollten den Um-
gang mit Pferden kennen und
mindestens acht Jahre alt sein.
Eine besondere Herausforde-
rung erwartet hier die kleinen
Sängerinnen: In der Show kann
eine junge Dame als Elfe auf-
treten und live singen.

Gesucht wird ein Mädchen
im Alter von etwa 11 bis 13 Jah-
ren, das sich einen Gesangsauf-
tritt in der großen Arena zu-
traut.Bewerberinnensolltenein
kurzes Video drehen und ein-
schicken.

Mensch und Pferd auf der „Horsica“. FOTO: PRIVAT

Bad Salzuflen (kk). Bis zum 7.
Juni haben Bürger die Möglich-
keit, imRathausihreStimmefür
das Volksbegehren „Abitur
nach 13 Jahren an Gymnasien:
Mehr Zeit für gute Bildung, G 9
jetzt“ abzugeben. Am Sonntag,
28. Mai, ist das Rathaus zudem
geöffnet,dieListenliegenvon12
bis 16 Uhr aus.

Noch gibt es von der Verwal-
tungkeineAussagedarüber,wie
viele Unterschriften bereits ab-
gegeben wurden. Erst nach dem
7. Juni wird gezählt. Doch auch
danach gibt es noch die Mög-
lichkeit, bis zum 4. Januar 2018
bei Unterschriftensammlungen
zu unterschreiben. Für ein er-
folgreiches Volksbegehren in
NRW benötigen die Initiatoren
die Unterschriften von acht
Prozent der stimmberechtigten
Bürger, das sind rund 1.061
Millionen Unterschriften. Wer
bis zum 7. Juni nicht in die Bür-
gerberatung des Rathauses
kommen kann, hat auch die
Möglichkeit,schriftlicheinenso
genannten Eintragungsschein
zu beantragen. Das geht online
aufderHomepagederStadt,per
Fax, Mail (Buergebera-
tung@bad-salzuflen.de) oder
auch per Brief (Stadt Bad Salz-
uflen, Wahlamt, Rudolph-
Brandes-Alle 19, 32105 Bad
Salzuflen). Der Eintragungs-
schein muss bis zum 31. Mai be-
antragt werden.
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S – wie ServicePlus

I – wie Immobilien

– über 200 aktiv Suchende in der Interessentenkartei
– Suchaufträge für Häuser, ETW’s in ganz Bad Salzuflen
– kostenlose Bewertung Ihrer Immobilie

www.immobilien-albrecht.de · 05222/9830555

IMMOBILIEN IN BAD SALZUFLEN FINDEN SIE MIT UNS

J – wie Jubiläum

4040 JAHRE JUWELIER TÄUBER
• Exklusiver Schmuck • Antiquitäten • Geschenke

NEU: Exklusive Damenbekleidung 

Im Jubiläumsmonat (20.5.–30.6.) wird Ihr Einkauf belohnt:
Jeder Kunde erhält ein Geschenk gratis!

Feiern Sie mit uns!
Wir laden Sie ein auf ein Glas Sekt ein.
Am Samstag, 27. Mai von 10 bis 16 Uhr!

40

W – wie Werbung


